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TRDir Markus Becker
Fontainengraben 150
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Ort der Veranstaltung:  
Bildungszentrum der Bundeswehr
Seckenheimer Landstraße 12
68163 Mannheim
Gebäude E, Hörsaal 1

Anmeldung
Für Ihre Anmeldung beachten Sie bitte die separaten 
Anmeldeformulare und Fristen: 
  - Regionalveranstaltung Nord-Ost:    02.06.2014
  - Regionalveranstaltung Süd-West:   25.08.2014

Registrierung: 
am jeweiligen Regionalveranstaltungstermin 
ab 12:00 Uhr vor Hörsaal 1

Notizen

Bitte geben Sie am Abreisetag
Ihren Zimmerschlüssel

bis spätestens  08:30 Uhr  bei der Anmeldung ab.

Regionalveranstaltung
 Nord - Ost:
   01. - 02.07.2014 

 

Süd - West:
   23. - 24.09.2014

 

Abwasser-
Symposium 2014
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Im Auftrag des Bundesministeriums der 
Verteidigung

lädt das Bildungszentrum der Bundeswehr
ein zum

 

Abwassersymposium 2014

Für die einheitliche Durchführung von Planungs-
aufgaben in Liegenschaften des Bundes werden 
die Arbeitshilfen Abwasser genutzt. Ziel des 
Abwassersymposiums 2014 ist, einen Überblick 
über ausgewählte Inhalte der Arbeitshilfen 
Abwasser sowie aktuelle technische Entwick-
lungen auf den Gebieten der Zustandserfassung 
und der Sanierung von abwassertechnischen 
Anlagen zu geben. Darüber hinaus soll das 
Abwassersymposium den Informations- und 
Erfahrungsaustausch zwischen der Bau- und 
Wehrverwaltung, der Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben sowie den administrativen 
und ausführenden Ebenen fördern. 

Das Abwassersymposium 2014 findet an zwei 
Terminen statt. Es sind eine Regionalveranstal-
ung für den nord-/ostdeutschen Raum und den 
süd-/westdeutschen Raum vorgesehen, um einen 
direkten, persönlichen Austausch zwischen den 
örtlich Zuständigen zu ermöglichen.
Nach einer gemeinsamen Einführung bilden sich 
vier Arbeitsgruppen mit bis zu 25 Teilnehmern, die 
rollierend vier Themenworkshops absolvieren. 
Die Workshops werden durch externe Referenten 
geführt und durch Moderatoren aus der Bauver-
waltung begleitet. In der Abschlussveranstaltung 
kommen die Arbeitsgruppen wieder zusammen 
und die Moderatoren tragen die Ergebnisse der 
Workshops vor.  
 

Präsident
Christoph Reifferscheid

Tag 1

12:00 - 13:00 Registrierung und Mittagessen
  
13:00 - 13:45 Einführung in die Veranstaltung
  - Begrüßung durch das Bildungszentrum 
                der Bundeswehr und das 
  - Bundesministerium der Verteidigung
  - Einführung in die Workshops durch die
    OFD Niedersachsen 

14:00 - 15:30 Workshop - Runde 1
                                
15:30 - 16:00 Kaffeepause

16:00 - 17:30 Workshop - Runde 2
 
ab 18:30 Gemeinsame Abendveranstaltung
 

Tag 2

08:00 -09:30 Workshop - Runde 3

09:30 - 10:00 Kaffeepause

10:00 - 11:30 Workshop - Runde 4
 
11:45 - 12:30 Abschlussveranstaltung
 - Zusammenfassung der Ergebnisse
 - Gruppenfoto
 - Schlussworte (BiZBw / BMVg)
  
12:30  Ende der Veranstaltung

Zeitplan Workshops

Der Workshopcharakter der Veranstaltung erfordert 

eine Einteilung in Gruppen. Bei Ihrer Registrierung im 

Foyer der Hörsäle erhalten Sie ein Namensschild und 

Ihren persönlichen Zeitplan gemäß Ihrer Gruppenein-

teilung. Die Registrierung erfolgt am ersten Tag der 

Veranstaltung in der Zeit von 12:00 - 13:00 Uhr. Die 

Namensschilder und Zeitpläne sind entsprechend der 

Gruppeneinteilung farbig gekennzeichnet.

Gruppe A: gelb

14:00 - 15:30 Uhr  WS I

16:00 - 17:30 Uhr  WS II 

08:00 - 09:30 Uhr  WS III 

10:00 - 11:30 Uhr  WS IV 

Gruppe B: rot

14:00 - 15:30 Uhr  WS II 

16:00 - 17:30 Uhr  WS III 

08:00 - 09:30 Uhr  WS IV 

10:00 - 11:30 Uhr  WS I 

Gruppe C: blau

14:00 - 15:30 Uhr  WS III 

16:00 - 17:30 Uhr  WS IV 

08:00 - 09:30 Uhr  WS I 

10:00 - 11:30 Uhr  WS II 

Gruppe D: grün

14:00 - 15:30 Uhr  WS IV 

16:00 - 17:30 Uhr  WS I 

08:00 - 09:30 Uhr  WS II 

10:00 - 11:30 Uhr  WS III       

Durchführung

Workshop I – Liegenschaftsbezogene
  Abwasserentsorgungskonzepte
  - LAK für kleine Liegenschaften - 

Hr. Dr. Krämer, itwh GmbH, Hannover

Workshop II – Sanierung von Abwasserleitungen
    - Möglichkeiten und Grenzen - 

Hr. Mendek, MBS Mendek Bau- und 
Sachverständigenbüro für Kanalsanierung, 
Ravensburg

Workshop III – Planung, Bau und Betrieb von
     Regenwasserbewirtschaftungs-
    anlagen 

Hr. Dr. Kaiser, KaiserIngenieure, Dortmund

Workshop IV – Außenausstellung 

Außenausstellung mit folgenden Themen:
- Optische Inspektion
- Sanierung von Leitungen
- Sanierung von Schachtbauwerken
- Systeme zur Regenwasserbewirtschaftung
- Systeme zur Geruchs- und Korrosionsminderung für
  Schachtbauwerke und Verschlusssysteme zur 
  Vermeidung von Fremdwasser
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